
Schatzbuch der alscha, Mark 1486, Bearbeitet VO  -* Timm (Stadtarchiv
Unna, Quellen ZUTF Geschichte Unnas und der TaIisC. Mark, and 1), Unna
1986, 176 Seiten.

Im Jahre 1909 erschien der stattliıche Doppelband ‚„Die Geschichte der Graf-
schaft Mark. estschrı ZU. Gedachtnis der 300jahrıgen Vereinigung mıit Bran-
enburg-Preußen‘‘. Der Verfasser, Professor Dr OYyS Meıister, gab 1m and
„ausgewahlte Quellen und abellen ZU)  a Wirtschaftsgeschichte der Grafschaft
Mark‘‘ heraus. Als erstie un!: alteste @uelle legte ‚„„Das Schatzbuch der Graf{i-
schaft Mark VO: TrTe 14386*° VO':  m

Das Schatzbuch ist iıne Steuerliste, ın der der bauerliche GrTrun:  es1itz 1ın den
meilisten Regionen der Grafschaft Mark erfaßt WITrd. Die aus Vertretern des els
un! der Stadte zusammengesetzte landstandige Vertretung der Mark ZU.:
ersten Male beschlossen, neben den adtern auch die Landbevolkerung einer
Sondersteuer heranzuzlehen, die en Chulden des Landes tılgen. Das
Schatzbuch ın der UOrdnung der Amter un! Bauerschaften alle Hofe und
großere otten auf, g1ibt fuüur jeden den Steuerbetrag und fugt nınzu, welcher
Teilbetrag be1l den Hebeterminen 1486 un! 1487 gezahlt wurde.

Die Bedeutung des Schatzbuches fur dıe landlıche Siedlungsgeschichte, fur die
Wirtschafts- un Sozlalgeschichte SOWI1e fur die Familhlien- un! Heimatgeschichte
ist mıit den Jahren immer deutlicher ervorgetreten. 3986 Famıiıliıennamen 1ın 2929
Bauerschaften bılden ıne TU und verhältnismaßig sichere Grundlage fuüur die
Historie VO:  - Oien und Familen, die eute ZU großen eıl uUurc die Industrıalı-
sierung und Verstadterung verschwunden ind.

Um bedauerlicher WarTr e daß dıe Ausgabe VO Meister TE lang auf
cdıe VO  - ıhm selbst gewunschte Bearbeiıtung warten MU. un! inzwıschen nNn1ıC
Nur selten un: schwer zuganglıch wurde, sondern uch fur dieJungere (‚eneratıon
gen der Fraktursechriaıf! schwer lesbar ist.

Wiılly J1ımm, Stadtarchivar ıIn Unna, Jegt NU. 1ne Neubearbeitung VOI, die
schon alleın 1n ihrer handlıchen Form und UrcC dıe lateinische Schrift den Leser
erfreut und dıe Benutzung erleichtert Grundlage der Bearbeitung ist dıe TSCNHNTN!1
des Schatzbuches, dıe 1mM Staatsarchiv Munster lıegt

Zugang den OlIeSs- un! Famılıennamen 'Tımm schongals
19380 das ‚„‚Kataster der kontribuablen Guter ın der Grafschafft Mark 1705°° heraus-
gab Die dort eingefuührte sehr hılfreiche Durchnumerijerung der Namen behalt
uch fur das Schatzbuch be1

uberdem dıe Regıisterzahlen VO 1705 neben die des Schatzbuches
el WaTr ıhm nNn1ıCcC fur jede Bauerschaft moglıch, die Identitat der Hofe be1
unterschiedlichen Familiennamen festzustellen. Hiıer ollten ortskundige eimat-
forscher rganzungen l1efern

Fur den großten e1l der Hofe jedoch ringt der Vergleich zwıschen 14386 und
1705 interessante ufifschlusse uüuber Namensschreibung und Hofgeschichte.
Ahnliche Erkenntnisse 1j1efert auch das kombiınijerte KRegıister der Orts-, Familien-
un! Hofnamen. Aus der Nebeneinanderstellung erkennt INa  - klarer, wıe ıch
diese Namen gegenseıtig edingen un:! beeinflussen.

Eıne zusatzlıche Bereicherung fur den, der ın der eutigen Stadtelandscha fuür
die amiliıenforschung nach en Bauerschaften SUC ist 1mM Register dıe eıfu-
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gung der derzeitigen Ortsnamen mıit ihrer polıtischen Zugehörigkeit, Seving-
hausen (Wattenscheid, Bochum)

Ich wurde dieses Prinzıp Nn erweitert sehen UrC. ngabe der en 1IrcN-
spiele, amı die Verbindung den spateren Kıiırchenbuchern herzustellen;

Tlelinghausen, Ksp UVUemmingen (Querenburg, Bochum)
sgesam edeutfen das große Register, die umfassenden Erklarungen der

egT. un Geldsorten un! uch das kleine, Der inhaltsreiche Sachregister mit
seinen Hinweisen auf Hofe der er kssen, erdecke un! erden eın außerst
hilfreiches Instrumentarıum fuür den YForscher.

Genau VOT einem halben Jahrtausend tellte der teuerbeamte Gottfried
Ingengarden mıit seinen ollegen das Schatzbuch ININ! Nun laßt uns 1n

Gestalt einen 1C ın dıe ferne Vergangenheıit unseTes Landes un! seliner
Bevolkerung LU  =] Landeshistoriker und enealogen, ber uch die Nachfahren
er Bauerngeschlechter un! eimatireunde durfen Wılly '"Tımm fur diese sehr
praktische un! zugleıic. en wıissenschaftlichen Anforderungen gerecht WEeTl-
en! Tbeıt danken.

olfgang Werbeck

TULZ Lehmhaus/Wilhelm FOox, Aus der Geschichte der Ekvangelıschen Kırchenge-
meınde Sprockhove: 1150 —1984 (Schriftenreihe des eiımat- un Geschichtsver-
1ns Sprockhovel V 9 and 3), Selbstverlag des eiımat- un! Geschichtsvereins
Sprockhovel V) Sprockhövel 1984

In der Vergangenheit ınd manche Chroniken un! Geschichtsbücher fur
westfalische Kırchengemeinden geschrieben worden. Diıese TDelıten SINd den In
den etzten Jahrzehnten zugezogenen Gemeindegliedern kaum bekannt. Oftmals
Sind S1e langst vergriıffen der schwer bekommen. lele können den Fraktur-
TUC. Nn1ıC mehr lesen. Vor em Der ehlen dıe Fortschreibung DIS ın die NEUES-
STE eıt SOWI1e die Erganzung un:! Berichtigung aufgrund Forschungsergeb-
nısse. Zweil Beispiele Aaus Jungster eıt zeıgen, WI1Ie diesem angel abzuhelfen ist.

1983 legte In Bochum Dr. 1nNITIe: Schonefeld ZU. 975 Kirchweih-Jubilaum
seiner Gemeilnde dıe 5  eschichte der kvangelischen Kirchengemeinde Stiepel‘‘
VOL. In der Einleitung chrieb „ImTe 1872 erschien diıe VO Pfarrer Heinrich
Ostheide verialhte Geschichte der Kirchengemeinde Stiepel, dıe 1U noch 1n ganz
weniıgen xemplaren vorhanden ist. Eıne nach hundert Jahren des Erscheinens
gebotene Überarbeitung und der besonders VO  - den zahlreichen Besuchern
unNnserer ırche oft vorgetragene Wunsch nach einer zusammenfassenden Über-
S1IC. uüber die Stiepeler Kırchengemeinde sınd die TUunde fur diese Veroffentli-
chung  6C Schonefeld hat also die alte Ostheide-Geschichte grundlich umgearbeitet
und fortgeschrieben.

Dr. Wılhelm Fox ist für diıe Kirchengemeinde Sprockhövel einen anderen Weg
Er hat die 1933 erschienene un! langst vergriıffene Gemeindegeschichte

VO.  - E1 Lehmhaus DIıs auf geringfugige Veranderungen 1n der vorlıegenden
Form belassen. Der gegenwartige Forschungsstand wIird uUurc zahlreiche Anmer-
kungen, VOTLT lem ber In Exkursen dargestellt. Außerdem hat Fox die Sprock-
hoveler Gemeindegeschichte VO  - 1939 bis 1984 fortgeschrieben und den ersten
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